


Alles Wichtige auf einen Blick

Termin

Freitag · 14. Januar 2011 · 16:00 - 21:00 Uhr

Samstag · 15. Januar 2011 · 09:00 - 19:00 Uhr

Sonntag · 16. Januar 2011 · 09:00 - 14:00 Uhr

Ort

Die Veranstaltung findet in Hamburg statt.

Inke Shenar, Über den Linden

Etage für Yoga und Körpertherapie, 2. OG

Lippmannstraße 53 · 22769 Hamburg

Voraussetzung

keine

Kosten

Kursgebühr 225 €

Akkreditierung

Die Akkreditierung bei der Psychotherapeutenkammer 

Hamburg wird beantragt.

Anrechenbarkeit

	 Sonderseminar

Bemerkungen

Dieses Seminar ist nur als Einzel-Seminar zu buchen.

Informationen

Für weitere Informationen besuchen Sie uns bitte im 

Internet oder sprechen Sie uns gern persönlich an.

Sucht und Trauma - Psychodramatherapie bei 
Traumatisierung und Substanzabhängigkeit

Die Lebensgeschichten von PatientInnen mit Abhängig-

keitserkrankungen sind häufig geprägt von physischen 

und psychischen Misshandlungen, von emotionaler 

Verelendung, von sexualisierter Gewalt. Der Zusam-

menhang zwischen Abhängigkeitserkrankung und 

Traumatisierung ist evident.

Psychodramatisch kann Trauma als extreme Sponta-

neitätsstörung, die das kreative Potenzial einer Person 

nachhaltig beeinträchtigt, gesehen werden und der 

Suchtmittelkonsum als ein (misslungener) Versuch, die 

psychischen und physischen Symptome des Traumas 

sowie die Ohnmachtsgefühle und interpersonellen 

Probleme zu behandeln bzw. zu kompensieren.

Mit Hilfe psychodramatischen Arbeitens kann trauma-

tisierten Menschen geholfen werden, den verlorenen 

Bezug zu sich und zur Welt wieder herzustellen 

und verlorene Spontaneität zurück zu gewinnen. 

„ Das Psychodrama stellt Anwärm-, Dehn- und 

Flexibilisierungsangebote für Menschen mit verlorener 

Spontaneität zur Verfügung und ermutigt sie, mit 

Kreativität dort weiter zu machen, wo sie bisher die 

Selbsterkundung und Selbstfindung aufgrund eines 

zu hohen Angstpegels immer wieder haben abbrechen 

müssen“ (Ottomeyer K. Psychodrama – Therapie 2004).

In dem Seminar wird der Frage nachgegangen, was das 

psychodramatische Verfahren für den o.g. Personen-

kreis tun kann und wie das typische psychodramatische 

Setting für diese spezifische Arbeit verändert werden 

muss. Es werden psychodramatische Vorgehensweisen 

in der Suchtarbeit sowie Übungen zur Stabilisierung und 

Arrangements zur Be- und Verarbeitung traumatischer 

Belastungen theoretisch und praktisch vorgestellt.
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